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par H. de Saussure. Geneve 1855.
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bus Fischeri. 2. pl.

Recherches sur les fonctions du Systeme nerveux dans
les animaux articules. Par Yersin, prof. ä Morges.

Fabricia Entomologica, Recueil d'observations nouvelles

sur les insectes etc. par H. Jekel. P. I. Paris 1854.

Description de quelques Crustaces nouveaux par Mr.

de Saussure.

Memoires de l'Academie imperiale des sciences de St.

Petersbourg. T. VII. 1855.

Bulletin de la classe physico-mathematique de l'Aca-
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Washington 1856.
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Nachträge und Berichtigungen

zu dem in No. 7 — 9 d. Z. befindlichen Aufsatze:

„Die Sphecideii u. Chrysiden der Umgegend Berlins."

Von J. IP. E. Frdr. Stein,

Pag. 312 Zeile 21 v. u. lies „Hintertibien" statt Hinterlinien.

— — Der Gattung Ceropales ist hinzuzusetzen, als nach-

träglich von mir aufgefunden: Variegata Fabr.

St.: 2 o"; K. S. in M. — Histrio Fabr. St.: 2 $.

Salius taeniatus Ziegl. (i. litt) ist das Männchen
zu Pompilus coccincus Fabr., es ist daher alles

darüber Gesagte zu streichen. Jedenfalls bleibt

aber das Vorkommen dieser hübschen Art bei

Berlin constatirt.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



415

Pag. 312 Saliiis Germanicus Mus. ßerol. — Alles, was über

diese Art als solche gesagt ist, muss gestrichen

werdeu. Ich gewaun die Ueberzeugimg, dass dies

das Männchen zu S. sanguinolentus F. ist, von dem
ich zwei Paare und ein einzelnes 9 kürzlicli, Ende
Juli, auf Blüthcn von Umbelliferen und denen des

Butomus umbellatus L. nicht fern von Berlin, fing.

Sonach ist zu S. sanii'uinolentus F. zu fügen : R.

:

1 cf ; St.: 3 </ und 3^?.

— 313 Zeil« 11 V. 0. vor 2 ö^ und 4 $ ist der Buchstabe

St. : zu setzen.

— — Zeile 14 v. u. statt Spinöl lies: Spinol.

— — Zeile 4 v. u. statt Schrek lies: Schrank.
— 314 Zeile 11 v. o. Das Wort „und" zwischen weiss

und silberhaarig ist zu streichen.

— — Zeile 13 v. o. statt die Glieder lies „die letzten
Glieder."

— — Zeile 18 v. o. hinter das Wort „Binde" ist einzu-

schalten: „auf den drei folgenden und auf dem 5.

Abschnitte 2 kleine Fleckchen." Sodann ist vor

das Wort „sind" zu setzen: Die Beine.

— 315 Zeile 21 v. u. statt Ciavicerum lies: clavicerum.

— 316 Zeile 20 v. o. statt Ardeus Latr. lies: „Ardens Latr."

— — Holopyga ovata Dahlb. Von der Var. f. fand ich

im August d. J. 5 St.

— — Zeile 11 V. u. hinter dem zweiten St. muss ein Colon

statt eines Punktes stehen.

— — Der Gattung Chrysis ist hinzuzufügen: Cyanopyga
Dahlb. St.: 2 St. Anfangs August d. J7" auf den

'

Blüthen von Daucus Carota L. gefangen. Dass es

die richtige Art sei, kann kaum einem Zweifel

unterliegen, da die Hauptmerkmale, wodurch sie

sich von der verwandten Chr. Splendidula Ross.

unterscheidet, nämlich : robusterer Körper, erhabene

glatte Linie auf dem 2. Hintcrleibssegment, und

nicht zusanmienfliessende Grübchen auf dem Rande
des dritten — vollständig zutreflfen.
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